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F u s s b a l l - T  ERMINE 

FC Vaduz 
1. Mannschaft (1. Liga) 
Näfels - 2. Mannschaft (3. Liga) 
3. Mannschaft (5. Liga) - Flums 
Junioren A - Rüthi 
Junioren D9 - USV 

spielfrei 
Mo 16.00 
Mo 16:00 
Mo 16.00 
Sa 12.30 

FC Schaan 
Balzers - 1. Mannschaft (2. Liga) 
Schluein - Azzurri (4. Liga) 
Rapperswil-Jona - Junioren B 
Glarnerland - Junioren C 

FC Ruggell 
1. Mannschaft (3. Liga) - Grabs Mo 16.00 

FC Triesenberg 
Balzers - 1 .  Mannschaft (4. Liga) 
2. Mannschaft (5. Liga) - Mels 
Junioren B - Schwanden 
Junioren C - Lumnezia Degen 
Ems - Junioren D 

LFV 
CH-Cup-Halbfinale 
Liechtenstein U15 - Luzern 
(Sportplatz Blumenau Triesen) 
Baden-Württemberg-Cup 
Liechtenstein U17 
(A-Juniorenturnier in Laupheim/De) 

1. Liga, Gruppe  4 

1. Vaduz 2 2  53:15 4 7  
2. Altstetten 2 2  43:17 4 3  

3. Y F  Juventus ZUrich 22  55:27 4 2  
4. Red Star Zürich 22  48:22 4 2  
S. Kreuzlingen 22  30:17 3 6  
6. Gossau 22  30:22 3 6  
7. Horgen 2 2  37:44 3 2  
8. Rorschach 22  28:45 25 
9. Schwamendingen 2 2  37:56 23 

10. S V  Schaffhausen 22  26:48 23  
11. Widnau . . I L . .  27:32 _ 2 2  

12. Frauenfeld " l l "  30:40 21 
B.Wülflingen 22  28:59 19 
14. Eschen/Mauren 21 24:52 14 

2. Liga, Gruppe 1 

l . F C S t .  Margrethen 14 41:15 33  
2. F C  Winkeln SG 14 32:16 3 0  
3. SC Brühl 14 34:17 2 9  
4. Chur 97 14 28:18 28 
5. FC Wittenbach 14 30:21 21 
6. FC Balzers 14 19:20 20 
7. FC Landquart 14 22:21 19 
8. FC Bonaduz 14 20:32 15 
9. FC St.Olmar 14 24:35 12 

10. FC Flums 14 18:32 11 
11. FC Fortuna SG 14 14:33 9 
12. FC Schaan 14 17:39 9 

3. Liga, Gruppe 3 
Appenzell - Ruggell 0:3 (0:2) 

1. FC Grabs 14 45:18 33 
2. FC Altstätten 14 42:17 32  
3. FC Rüthi 14 38:17 29 
4. FC Ruggell 14 27:26 23 
5. FC Buchs 14 31:24 21 
6. FC Rorschach 14 16:21 18 
7. FC Staad 14 22:33 18 
8. FC Rebstein 14 24:24 17 
9.FCAu-Heerbrugg 14 22:32 14 

10. F C  Diepoldsau 14 16:21 13 
11. F C  Mömlingen 14 18:27 10 
12. FC Appenzell 14 14:55 7 

ÜSV 
1. Mannschaft (1. Liga) - Widnau Sa 15.00 
Berneck - 2. Mannschaft (5. Liga) Mo 10.00 
Garns - Junioren A Mo 13.00 
Chur-Junioren C (Elite 1) Sa 15.00 
Junioren C (2/3) - Glarnerland Sa 12.30 
Triesen - Junioren D7 (2/4) Sa 14.00 
Vaduz - Junioren D9 Sa 14.00 
Plauschspiel: Gemeinderäte von Eschen und 
Mauren gegen den USV-Vorstand Sa 14.00 

FC Balzers  B B B  
1. Mannschaft (2. Liga) - Schaan Sa 16.00 
2. Mannschaft (4. Liga) -THesenberg Mo 16.00 
Sargans - 3. Mannschaft (5. Liga) Mo 17.00 
Untervaz - Junioren A Mo 14.00 
Uznach - Junioren B Sa 16.00 
Rebstein - Junioren C Sa 14.00 
Sevelen - Junioren D9 Sa 14.00 

Sa 16.00 
Mo 17.00 
Sa 14.00 
Sa 16.00 

: !  FC Triesen 
Mels - 1. Mannschaft (3. Liga) Mo 16.00 
2. Mannschaft (5. Liga) - Rapperswil Mo 16.00 
Junioren B - Schwanden Sa 15.00 
Junioren D b  - USV Sa 14.00 

l y y y i  

Mo 16.00 
Mo 13.30 
Sa 15.00 
Sa 14.00 
Sa 13.00 

L F V  

• 
Sa 13.00 

Sa + So 

Letzter Hoffnungsschimmer 
Erstliga-Schlusslicht USV Eschen-Mauren empfängt Widnau / Zweitliga-Derby Balzers - Schaan 

Das heutige Rheintal-Derby gegen Widnau ist fiir den U S V  wohl die letzte Chance, im Abstiegskampf nochmals Fuss zu fassen. (Bild: Dietmar Stiplovsek) 

USV Eschen-Mauren - Widnau 
Samstag, 15.00 IJhr 

Balzers - Schaan 
Samstag, 16.00 Uhr 

Das letztwöchige Derby gegen Va­
duz war symptomatisch für die bis­
herige Rückrunde des USV. Das 
Erstliga-Schlusslicht konnte gegen 
den Leader zwar gut mithalten, aber 
nach 90 Minuten stand der USV wie 
schon so oft (zu oft) ohne Punkte da. 
Gegen das ebenfalls schwer abstiegs-
betrohte Widnau bietet sich für die 
Unterländer heute wohl die aller­
letzte Chance, sich im Kampf um den 
Klassenerhalt nochmals ins Rennen 
zu bringen. Mit einem Sieg könnte 
der USV den Abstand auf den ret­
tenden 11. Rang, den derzeit Widnau 
inne hat, auf fünf Punkte verringern. 
«Das wird sicher ein heisses Rhein­
tal-Derby - für beide Teams geht es 

Mels-Triesen 
Montag, 16.00 Uhr 

Triesen konnte in der Vorwoche den 
Umfaller von Leader Walenstadt 
(1:1 gegen Eschenbach) nicht aus­
nützen. Der  FCT kam gegen Näfels 
ebenfalls nicht über ein 0:0 hinaus 
und rutschte sogar auf Rang drei ab. 
Will sich die Mullis-Truppe im Auf­
stiegskampf nicht schon vorzeitig 
unter Zugzwang bringen, müssen 
gegen Mels Punkte her. 

um sehr viel. Wir wollen auf eigener 
Anlage, jibgr^uf jeden Fall einen Sieg 
e i n f a ^ ^ i  jD.^ heisst,;wir müssen an 
die gute Defensivleistung des Vaduz-
Spiels anknüpfen und in der Offensi­
ve mehr tun», berichtet USV-Trainer 
Manfred Bischofberger, der dem 
Erstliga-Restprogramm folgender-
massen entgegen sieht: «Wir müssen 
im Abstiegskampf nicht mehr rech­
nen, sondern von Spiel zu Spiel den­
ken und dann, sehen was heraus 
kommt.» Der USV muss in dieser 
wichtigen Partie auf Morscher, 
Blumenthal, Rüben und Nathanael 
Staub und Gassner verzichten. Zu­
dem ist der Einsatz von De Monte 
und Ender fraglich. 

Näfels-Vaduz O 
Montag, 16.00 Uhr 

Vaduz II, das in der  Hinrunde mit 
tollen Leistungen überzeugte, 
erwischte , einen katastrophalen 
RückrundenrAuftakt. Die Resi­
denzler gingen im eigenen Stadion 
gegen Weesen mit 1:4 unter. Gegen 
Näfels, die immerhin Triesen ein 
Remis abtrotzten, wartet auf das 
Weber-Team am Ostermontag eine 
weitere schwere Auswärts-Aufgabe. 

Nach dem Halbfinale des Liechten­
steiner Cups (Balzers siegte im Pe­
naltyschiessen) kommt es heute in 
der Zweitliga-Meisterschaft erneut 
zum Aufeinandertreffen zwischen 
Balzers und Schaan. Für beideTeams 
steht dabei einiges auf dem Spiel. 
Das ersatzgeschwächt angetretene 
Balzers konnte zwar zum Rückrun-
den-Auftakt mit dem 0:0 in Winkeln 
ein achtbares Resultat erzielen und 
bot eine starke Mannschaftsleistung, 
vom angestrebten vierten Tabellen­
rang sind die Oberländer derzeit 
aber doch weit entfernt. Acht Punk­
te trennen dem FCB vom viertplat­
zierten Chur. Bei nur noch acht zu 
spielenden Runden zählt daher für 

Ruggell-Grabs 
Montag, 16.00 Uhr 

Auf einer wahren Erfolgswelle 
schwebt derzeit Ruggell. Neun 
Punkte aus drei Auswärtspartien 
heisst die makellose Rückrunden-
Bilanz der Unterländer. Am Montag 
kommt es nun im eigenen Stadion zu 
einem echten Härtetest. Ruggell 
empfängt im Spitzenspiel der 3. Liga 
Gruppe 3 den Tabellenführer Grabs, 
der zuletzt Rüthi mit 1:0 bezwang. 

Balzers im Derby nur ein Sieg, sonst 
dürfte das Saisonziel wohl nicht 
mehr zu realisieren sein. Punkte­
mangel herrscht auch in Schaan und 
zwar gewaltig. Nach dem mageren 
l:l-Heimremis aus der Vorwoche ge­
gen Mitabstiegs-Kandidat Flums ste­
hen lediglich neun Zähler auf der 
Schaaner Habenseite und das be­
deutet derzeit den zwölften und letz­
ten Tabellenplatz. Das Schaan aber 
mit Balzers mithalten kann, zeigte 
die Abel-Truppe im Cup-Halbfinale, 
als es nach der regulären Spielzeit 
und nach der Verlängerung 2:2 stand. 
Die Ausgangslage verspricht jeden­
falls ein spannendes und kampfbe­
tontes Derby. 

FL U15-Luzern 
Samstag, 13.00'Uhr 

Liechtensteins U17-Team hat es vor­
gemacht und zog mit einem 2:0 ge­
gen Luzern ins Schweizer Nach­
wuchs-Cupfinale. Nun ist die U15 an 
der Reihe, die es heute im Halbfina­
le ebenfalls mit Luzern zu tun be­
kommt. In der Meisterschaft spielten 
die Weikl-Schützlinge zuletzt gross 
auf und haben gegen den Tabellen­
zweiten sicher berechtigte Chancen. 

Dritter Auswärtssieg in Folge 
3. Liga: Appenzell - Ruggell 0:3 (0:2) 

Mit einer spielerisch sehr guten 
Leistung, vor allem in der ersten 
Halbzeit, gewannen die Unterlän­
der auch das Nachtragsspiel gegen 
den Tabellenletzten Appenzell ver­
dient mit Od Toren. Bei besserer 
Chancenauswertung in der ersten 
Halbzeit hätte es für die Appenzel­
ler ein Debakel absetzen können. 

Ruggell begann das Spiel sehr 
druckvoll und hatte den Gegner 
während der  ersten Halbzeit völlig 
im Griff. Mit kurzen genauen Päs­
sen wurde der  Gegner ein ums an­
dere Mal ausgespielt. Bereits nach 
11 Minuten konnte Büchel Ph.nach 
einem klugen Zuspiel von Karatay 
in die Tiefe auf halbrechter Position 

ungehindert in den Strafraum ein­
dringen und brachte seine Farben 
mit einem harten Schuss in die ent­
fernte Torecke in Führung. In der 
Folge spielten die Ruggeller prak­
tisch nur noch auf  ein Tor und hat­
ten eine Vielzahl von Torchancen. 
Kurz vor dem Hälbzeitpfiff konnte 
dann der Verteidiger den durchbre­
chenden Schraner nur  noch mittels 
Foul bremsen. D e n  fälligen Straf-
stoss verwertete Karatay zur mehr 
als verdienten Pausenführung. 

Ruggell im Glück 
Zu beginn der  zweiten Halbzeit 

dann ein umgekehrtes Bild. Nun 
waren es die Appenzeller die mit 
enormen Kampfgeist dem Spiel ei­

ne Wende geben wollten. In dieser 
Phase hatten die Unterländer sehr 
viel Glück, dass das Spiel nicht 
kehrte. Mit zwei Lattentreffern in­
nert weniger Minuten verpassten 
die Appenzeller den Anschlusstref­
fer. Nach einem sehr schnell ge­
spielten Konter dann jedoch die 

endgültige Entscheidung zu Guns­
ten der Ruggeller. Schraner über­
nahm den weit gespielten Ball und 
überhob geschickt den herauslau­
fenden Torhüter. Mit diesem Treffer 
war der Widerstand der Hausherren 
gebrochen und Ruggell brachte das 
Spiel ungefährdet Uber die Zeit. 


